
Karl May gestorben. 

In  R a d e b e u l  bei Dresden ist Sonntag der Schriftsteller Karl  M a y  in seiner Villa Old-Shatterhand 

gestorben. May, der, wie erinnerlich, erst vor kurzem in  W i e n  einen Vortrag gehalten hatte, war nach 

einer kurz vorher überstandenen schweren Lungenentzündung hieher gekommen und zog sich neuerdings 

eine Erkältung zu. Unter dem Einflusse der ungünstigen Witterung verschlimmerte sich sein Zustand, und 

Sonntag erlag er der Krankheit. 

Karl May, der im 70. Lebensjahr stand, war wohl einer der gelesensten Schriftsteller. Er hat nahezu 60 

Bände geschrieben, die in drei Millionen Exemplaren verbreitet waren. Karl Mays Schriften wirken durch 

ihre glühende Phantasie, eine äußerst lebendige Darstellung abenteuerlicher Begebenheiten und mitunter 

wirklich großartiger Zeichnung der Hauptcharaktere. Eine Spannung, die bis zum Schlusse anhält, fesselt 

den Leser und ergreift die sehr geschickt geflochtenen Handlung durch die meisterhafte Schilderung aller 

Begebenheiten. Daß May nur für die Jugend geschrieben habe, ist ein ungerechter Vorwurf, da seine Werke 

auch Erwachsenen Interesse abringen können. 
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